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Bei Calamagrostis llallcritma DC. ist der Narltsatz zu 
streil'lwn, indrm die iit·ltte Ptl:111tr, WP1clte eher mit C. lan-
~~~·olata als C. Epi~eos 7.11 Fr!.dl'idtrn ist, aru Hro1~kt•n im 
verllossrnen H~·rbstl~ erl(IUIJit und Sl'it.Jem an mclm·rn Orten 
1lcs Oherharz1~!! ''on mir gesehen ist. 
l'«m Ccnisia nad1 Kol'h auf dl'm Drocken wachsend, ist 
Poa pratensis 1J flrxuosa drs Prodromns, 
TraJJa 11atans L. von Rother bei Stassfnrth gefunden 
•mtbeltrt noch drr Besti\tignng. 
Thcsit~m alp;num L. im Juli d. J. l'on mir am Brocken 
entdeckt. (Der Prodromus erwähnt diese Pflanze als zweifei-
Jmft, nach Weber am allen Stollberge Torkommend; welcltes 




Amarantus retrojle.rus L. eine seltene Pflanze für 
Norddeutschland, fand Hr. Dr. Schatz bei Oscherslchen. 
.Angelica montana Schi. in den Bodegebirge vorkom-
mend, ist doch wohl nur Gebirgsform der A. sylvestris, höc~­
stens Unterart derselben. 
Juncus nigritellus Don, im Prodromus als Juncus fusco-
ater a alpinus aufgeführt, kommt in den Briichen des Ober-
harzes vor. 
Silene At·met•ia L. Kürzliclt vom Hrn. Prof. Nolte an 
fast unzugäng·lichen Fels1>nwänden des Bodegebirges in mrhr-
fachen Exemplaren aufgenommen, ist gewiss als einheimisch 
zu betrachten, 
Pag. ·34 ist im Prodromus Chelidoniutn nachzutragen 
und die Varietät ß. laciniatutn als bei Eislehen anfgt•fund\'n 
gleichfalls anzuzeichnen ( v. Schlechtendal ). 
Prunella vulgaris 1Jar. laciniata - eine seltene Form 
kommt mit P. laciniata am·· Hoppelnberge vor. 
Das ächte Nasturtium anceps ist von Hrn. P1·of. Nolte 
zwischrn Hornburg und Osterwiek an der llse gefunden, es 
steht dem N. amphibium RB. näher als dem N. sylvestre. 
Hypericum elegans ijteph. ( H. Kohlianum Spr. FJ. 
hal. 1.) bei Bennstedt ·vorkommend, ist auch ein B\irger un-
seres Florenbezirkes, 
Hicracium stolon(/lorum K. kömmt sowohl am Huy 
wie auch über Königskrug vor. - Ich betrachte diese Pflan-
ze als ll, dubio- Pilosella - und H. llagellare Willd. sehciut 
ganz die nämliche Pflanze. 
Ein anderer Bastard von Hieracium praealtmn un1t 
Pilose/la - H. praealto- Pilosella ist zuerst vom Hr. Dr. 
Schatz am Huy gefunden und von mir tlasclbst zwischen den 
Aeltern. beobachtet, Dieser Bastard ist selten und wie es 
scheint noch nicht beschrieben, ich l1abe dt'nsdben als H~ 
Schatzii bezeichnet, um lrrthnm vorzubeugen. 
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llieracium bijidu1n Kit. gewiss nur schmächtige Form 
des H. murorum L. kommt aucl1 am Brocken vor . 
Dei dieser Gelegenheit wiederhole ich meine frühere Be-
l1auptnng, dass Hieraciu11~ Hallcri von H. alpiman L. 
wirklich specie verschieden ist, obgleirJ1 beide sich sehr ähn-
lich scheinen. Als Synonym erkenne ich Hieracinm pnmilum 
Jacq. von der Pasterze, H. apieulatum Tausch! decipiens T.! 
sudeticnm et dentatum T.! H. amplexicaule ß. l1irsutnm T.! 
ans den Sudeten; diese Formen dürften meine Angabe recht-
fertigen, dass H. Halleri vom Brocken zu H. amplexicanle 
zu ziehen sei, oder doch demselben sehr nahe stehe. 
Euphorbia palustris und Cyparissias I ... sind im Pro-
dromns aufzuführen vergessen. 
Zannichcllia maritima Nolte unterscheidet sich durch 
stets langgestielte Friicllte und durch ein weit längeres ro-
strum derselben (im Vergleich zn Z. repens) und kommt stets 
im Salzwasser vor. Durrh den Auetor nun belehrt, erkenne 
ich mit Ueherzeugnng die v,erschiedenc Art, welche auch un-
sere Flor an mehreren Orten aufzn weisen hat. 
Care.r panicea var. livida, von mir so bezeic1met, hat 
viel Aehnlichkeit mit C. livida Wahlhg;.; diese Form kommt 
am Brocken vor. 
PolyzJOdimn alpestre Hoppe, schon 1813 vom Hrn. 
Prof. Nolte am Brocken gesehen, später auch von mir bei 
Elr-ud gefunden (siehe Chloris hanover.) doch als zweifel-
hafte Pflanze im Prodromus nicht erwähnt, beobachtete ich 
kii.rzlieh in Gesellseitaft des genannten Freundes in Tausen-
fleu von Exemplaren am Brocl{(m, J{önigsbergc und am Fuss 
der Achtermauns}Jöbr, oft mit Aspleninm Filix foemina Beruh. 
zusammen stehend. Obgleieh dem Ietztern im Habitus se]u 
iihnliclt, ist es sclwn durch den Mangel des Indusiums gene-
riscll verschieden, auch zeigt das P. alpestre hei näherer Be-




auch nicllt ansser Acht zn lassen s~in möchtl', einrn ganz 
verscltiedenen Geruch beim Zerdriicken des Laubes. 
Von Laubmoosen fand ich als Zuwachs uusrrcr Flon1: 
Pkascum alternifolium Dicks,, Desmatoclon fle:nfo-
lius m. (Tricltostomum ßexifolinm Sm.) (Didymodon flcxifo-
lius Hook. et T.) 1.A.nomodon longifolius ßrnelt, H!Jpnum 
prateme Koch, H. pol!Jmorpkum Hed w. und H. 1·ivulare 
Br. et Schp. 
Den Hepaticis sind zuzuzählen: 
Jungermannia catenulata et Hampcana N. ab Es., 
Madotkeca navicularis et Porella ej. letztere von Ilr. Tl.rg. Tl.alh 
Sporleder entdeckt; auch Grimaldia frag_rans Cord. - dicsl' 
bei Rübeland an sonnigen !<'eisen. 
Scbliesslich sind an Flechten nocl1 zuznfiigcn: 
Umbilicaria pol!Jt·Tzizos Frirs. (U. dcprcssa Prodrom.), 
Leciclea spilota Fr., L. baclio- atra Schacr., L. panaco-
la Fr.,- L, glacialis Schi., L. marginata Scltaer., L. m·- "'" 
ctica Sommf., L. miscclla Fr., L. at1·o-ruja Al'h., L. 
mi:rta Sommf., L. cm•Jtcola (lliatora) Fr., Opegmplw ]Je-
traea Aclt,, Lecmwctis L!Jncea et impolila Fr., Pal'llleLia 
gelida Ach., P, lanuginosa Ach, ct_ ]Jcloboti'!Jrl Wahlh~-;·., 
Collema cheileum ct myriococcum Acllr. Syu. 
Die Vegetation des Brockens ~~) 
vorzüglich in Rücksicht der Phanerogamen. 
Von 
E. llampe~ 
z u B I a 11 k e 11 lJ u r g. 
Unter dem Namen Brocl(en ist die höchste Kuppe des Har-
zes - auch der hohe Brocken genannt, zu verstehen, mit 
seinem Fusse auf der Heinric]Jshöhe, dem kleinen Brocken 
und dem Königsberge ruhend, oder sich darüber erbebend. 
Der bohr Brocken iiberrag·t die iltn umgebenden Berge um 
4 bis 500 Fnss llölte, nur er allein erreicht die Ren-io snb-
o 
alpina, indem S\'ine .Coll\'gen kaum etwas mehr, als 3000 
Fnss Höhe erreiehen. Die Gebirgsart ist Granit, der jedoch 
zuweilen auch mit Hornblende als Syenit, statt Glimmer 
vorkommt. Die Baumvegetation ist kärglich, indem die Win-
de alle hervorragenden Spitzen dPr Baumarten zPrbrechen. 
Grgen Norden, Osten und Südost zeigt er bedeutende Felsen-
triimmer mit kleinen Briicben abwechselnd, geg·en Süden und 
'~) Vor14ctragcn in der Versammlunp; des wissenschaftlichen Ver-





Wr~tPn nnr wrnigc Felsrn, tla~cgen mehr ßrnch. Ein Thril 
1\Pr OIH·rlliiehr dl's Brrgrs ist trorkrn g·elrgcn untl ml'lm•rt' 
tlnreh (iranittriimmn l'ingcsehlo~srne Hiinme hring·rn rinPn 
o·utt·n (;raswuehs, wenn soleher tlnreh Diing;nng und gii n-,., 
sti.!!,'P \Yittrrnng hrfördcrt wurde. Bei anltaltriHlcr Diirn~ 
sdtPint tlic Vcgrtatinn Sl'hncll ahznsterhen, zu jetzig,·pn ZeitPli 
I'~''' i~s w l'it l'hl'r als friihrr, da dit~ nmgchcntlen \Yiildl'r hP-
tlrn!t'Htl grliclttrt sind mul der Znllnss von Feuehtigkeit lu·i-
urn tl:uwrnclen Riil~kltalt hat. Dieses fiilut mich zu der 
Wahr,;t·lu·inliehi,Pit, dass tlPr ßrocken vormals, namrntlidt 
zu Thaiins Zt•itcn, t•iuigc Alpenpll:mzrn mein· anfzuweist·n 
halle, clir in Fnlgl' dPs, clnrch verminderte Fcnelltigkcit nr-
iintlPrten Climas, nidü mehr vorhanden sill(l. 
Dem ßt·ot·krn eigenthiimlirhc, sogenannte AlpenJlf!:mzcn 
(plantae snhalpiuae) - siutl nur wenige - der gTiisstc ThPil 
tl!'r Vrgrtation sind gewölmlichc ßcrg·- unll Thai- Pflanzen, 
wclehe nad1 dem ßrocken binaufgestiegen, oder durch dil' 
ßewnhnnn~ dcsselbru l'ingcwantlert sind. Dies lässt sich 
h•idll rri.Lirrn, indem drr ßrncl,cn oder der gesummte Harz 
nach al!Pn Seiten von an,;l!l'ln·l'itctrn Fliiehcn nmgrhrn ist, 
uucl clahl'r clie Vl';.;l'tation dc·r Ehrnrn mit Ansnaltmc der Al-
pc•upllanun in so \Hit ~lricht, da nur tlie J?nrm IH·i mau-
rl~t•H 'l'halpllan1.1'1l clnrrh cla~ ('Jima \l'l'iiuclnt \\unlc·. 
lrh ~·.dlt' narh tlil'~l'l' l\111'7.1'11 EitdPitnn~~ 7.111' Auft.iihlnng 
,],•r (;,·f.i~'l'llan7.•'n clc•-: hnht•u Bl'llrlu·ns nncl 7.war narh tta-
li'lrlirlH'Il FamiliPn zn,;ammt'll!!PStl'llt, iihPr. 
I. llam/1/rulacccu, ( 4.) 
1. AnPmnHP alpina L. 





ll. CrucifcJ·ccn, ( 3.) 
5. Arahis Ilallcri L. miunr. 
6. Thlaspi ancnsc L, 
7. Capsella Bnrsa Pasloris ,'\1ondJ, 
lll. 17iolal'lccn. ( 2.) 
8. Viola palnstris l.. 
9. trieolor - (minor, rrcrta, bit·olor). 
I V. J) I'IJ8Cl'llCCC1l, ( ]. ) 
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10. Drosera rotuntlifolia L, (am Fnsse des Brockens). 
V • .Silcnccn, (2.) 
ll. Lyt·huis Flos curnli L. 
12. cliurna Sihthorp. 
VI. AlsillcCil, ( 4.) 
13. Sagina procumbens I~. 
14. Stellaria graminea L. 
15. - uliginosa Murray. 
16. Ccrastium triviale Lk. 
Vll. Gcraniaccen, ( 1.) 
17. Gcraninm sy Jyaticum L. 
VIII. O.ralitlcen. ( }. ) 
18. Oxalis A l'Cio~l'lla L. 
IX. Ptt Jliliunaccac, ( 2.) 
19. Trifolium pr:ttense I.. 
20. rrprus L. 
X. 8mz;;uisorbccn. ( 1.) 
21. Alrht•milla vnl).l'aris var. !mbisRa. 
prox i ma.) 
XI. Rosacccn. ( 2.) 
22. 'formrntilla crrcta L. 
23. Huhns Idaeus L. 
XII. Pomarrcn. (I.) 
( A. lnOJIIIIIJil(' 
24. ~nrhns Aucuparia L. (var. miuor, f!lahrrrim11.) 




Xlll. Onagrm•ieeu, ( 2. ) 
25. Epilobinm angnstifolinm L. 
26. - palustre L. (florc nntante.) 
XIV. Callitricheen. ( I. ) 
27. Callitriche v:ernalis L. 
XV. Pm·tulacce11. (I. ) 
28. Montia fontana L. 
XVE Grossulm·ieen. ( 1.) 
29. Ribes Grossularia L. 
XVII. Umbellifereell. ( 4.) 
30. Carum Carvi I ... 
31. Heracleum Sphondylinm L. 
32. Chaerophyllnm anreum L. 
33. - hirsntum L. (var. roseum ). 
XVIll. CaprifoUacecn. (I.) 
34. Linnaea borealis L. 
XIX. Stellatae. ( L) 
35. Galinm sa:mt.tile -L. ( G. herrynicum Wigg·.} 
XX. Di'psac'eeit, (I.) 
36. Succisa pute)1sis Mönch. 
XXJ. Composfteen, ( 20. ) 
37. Bellis ptirell)lis·L. · 
38. Solidago Virga anrca L. (rar. alpesh·is). 
39. Gnaphalium dioicum L. 
40. Achillea Millefolium. I,, 
41. Chrysanthemum Leucanthemum L. 
42. - inodornm L. 
43. Arnica montana L. (minor, uniflora ). 
44. Scnccio nemorensis L. (S. frontlosn~ Tausch.) 
45. Cirsinm palnstre Scop. 
46. Leonto<lon antumnalis L. (rar. pratrnsi . .-, Ll1.) 
47. Hypochoeris radieata L, (minor.) 
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48. Taraxacnm officinalc Wigg. (var. alpinum Hoppe.) 
49. Sonchns alpinus L. 
50. Crepis palndosa Mönch. 
51. Hieracinm Pilosella L. 
52. - Auricula L. (minor 1-vel 2-cephal.) 
53. - alpinum L. 
54. - Hallcri Villars. (H. amlllexicanlis var.) 
5.5. - murorum L. c. Var. H. hifidnm Kit. 
56. Leontodon hastilis I ... 
XXII. Campa1tulacee11. ( 2.) 
57. Phyteuma spicatum I,, (flores ochroleuci.) 
58. Campanula rotundifolia L. < 
XXIII. Vaccim'een. ( 4.·) 
59. Vacciuium Myrtillus I... 
60. - uliginosum L. 
61. - Vitis ldaca. ' 
62. - Oxycoccos L. 
XXIV. Ericeen. ( I.) 
63. Calluna vulg·aris Salisb. 
XXV. P!Jrolaccett. ( 1.) 
64. Pyrola uniJlora L. 
XXVI. Bomgineen., ( 3.) 
65. Myosotis caespitosa Scltultz_~ 
66. - intermedia Lk. 
67. - l1i$pida Sclllcchtcnd. 
XX VII. Anth·rhineen.' ( 4.) 
68. Veronica officinalis L. (minor, colorata.) 
69. - scqJyllifolia L. 
70. - arvensis L. 





XXYill. Rhinanthaceen. ( 5. ) 
72. Melampyrum pratensc L. 
73. - sylvaticnm L (rarius.) 
74. Pedicularis sylvatiea L. 
75. Rhiuanthus miuor Ehr. c. (var. alpinus Gaud.) 
76. - major Ehr. c. var. Alectorolophus Pollid1. 
XXIX. Labiateen. (I.) 
77. Prunella vnlgaris L. 
XXX. Prlmulaceen. ( 1,) 
78. Trientalis curopaea L. (minor.) 
XXXl. Plantagineen. (I.) 
79. Plantago media L. 
~ . ""', . 
XXXII. Chenopodieen. ( I. ) 
80. Chenopodinm album. 
XXXIII. Polygoneen. ( 4. ) 
81. Rumex crispns L. 
82. - Acetosa var. arifolius. 
83. - Acetosella L. 
84. Polygonum Bistorta L. 
XXXIV. Santalaceen, (I.) 
85. Thesium alpiuum L. 
XXXV. Empetreett, ( l.) 
86, Ernpetrum nigrum L. 
XXXVI. UJ"ticcen. (I.) 
87. Urtica dioica L. 
XXXVII. Salicinccn. ( 3.) 
88. Salix bicolor Ehr. a. 
var, ß. Sehraderiana Will. 
89. - aurita L. e. varr. 
90. - repcns L. 
373. 
XXXVIll. Bewlitteen. (I.) 
91. ßetula alba c. yar. pubescens Ehr. ß. brockcnber-
1)t!usis Thai. 
XXXIX. Conifereen. ( 1.) 
92. Pinns Abies L. 
XL. Orchideen. ( 3.) 
93. Orchis maculata L. (saepc immaculata, angustifolia). 
94. Gymnadenia albida L. 
95. Listcra cordata R. Br. 
XLI. Asparageen. (I.) 
96. Couvallaria verticillata L. 
XLII. Jzmcaceen. ( 10.) 
97. Juncus conglomeratus L. 
98. - filiformis var. minor. 
99. - lamprocarpus Ehr. 
100. - nigTitellns Don. 
101. - supinns Mönch. 
102. - squarrosns L. 
103. Luzula pilosa Willd. var. latifolia. -
104. - maxima DC. 
105. - alhit1a var. rullella. 
106. - multifio~_"a c. var. uigricanti. 
Syn •. L. sndetica Willd. 
XLlli. Cyperaceen. ( 17.) 
107. Seirpus caespitosus L. 
108. Eriophonuu vaginaturn L. 
109. - angnstifulium Rotl1. 
110. Carex paucitlora Light. 
lll. - leporina L. 
112. - stcllnlata Goodcn. 
113. cancscrns L. c. var. brnnueseru;;. 




115. Carex caespitosa L. c. ,-arr. 
ll6. - pilulifera L. (forma minor.) 
ll7. - panicea L. var. livida. 
ll8. - vaginata Tausch. 
ll9. - glauca Scop. 
120. 
- pallescens I .... 
121. 
- ßava L. c. var. Oederi Ehr. 
122. 
- ampullacea Good. 
123. 
- filiformis L. 
XLIV. Gramineen, ( 19.) 
124. Antl10xanthnm odoratum L. 
125. Alopecurus pratensis L. 
126. Agrostis vulgaris Withering. 
127. - canina L. 
128. Calamagrostis lanceolata Rotl1. 
129. - Halleriana DC. 
130. - sylvatica DC. (variet. panicnlis lobatis.) 
131. Aira caespitosa L. c. forma alpina, -
132. - flexuosa L. c. var. montana L. 
133. Triodia decumbens Beauv. (var. colorata.) 
134. Poa annua L. c. var. ß. supina Schrd. 
135. - pratensis L. c. var. flexuosa WahliJg. 
136. Molinia coerulea MöncJ1• 
137. Dactylis glomerata L. 
138, Festnca ovina L. 
139. - durinscnla L. Syst. rt. 
140. - rnbra L. 
141. Lolinm pcrennc L. 
14:!. Nardu!'l strit:ta L. 
----- ( 11.) 
143. Er;ni~ctnm sylvatieum L. 
IH. L_, ropodi11m alpiuuru L, 
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14.'). Lycopodium Selago - c. var. recurvum Kit. 
146. Sclaginoicles. 
147. - annotinum. 
148. - complanaium. 
149. - clavatum. 
150. Polypodium alpcstre Hoppe. 
151. Aspidium spinnlosurn. 
152. Aspleninm Filix Foemina, 
153. Lomaria Spicant. 
Aus dem Vorstehenden geht hervor, dass, wenn auch noch 
einig·e Pflanzen meltr am Brocl{en wachsen, die wir iilJer-
sehcn ]Jabcn - icl1 muss dabei erwähnen, dass Herr Prof. 
Noltc mich bei der Anfna]Jmc des Verzeichnisses frenndlichst 
untcrstiitzt l1at, - 1loch die Berghöhe sehr arm an Gefäss-
)lflanzcn ist, da kaum vielmehr als 150 Arten zn finden sein 
möcltten. Ferner, dass 
1) Dem l10hen Brocken (beinahe ausschliesslich) angehö-
rig sind: Anemone alpiua, Hieracium alpinum et Hal-
leri, Thesinm alpinnm, Salix hicolor, Carex rigida et 
vaginata. Znwrilen strigcn einige derselben bis zu delt 
niichstcn ß('fghö]Jcn ]lCJ'ab, doch nur in geringer An-
zahl. Diese 7 Arten sind wirkliche plantae subalpinae 
und cltaracterisireu uie ßrorkenltöhe als Alpe. Wir 
können noch Lyeopodinm alpinum et selaginoides und 
Polypodium alpcstre zuzählen und so möchten diese 10 
Pflanzen allein 1fcm Broekcn auge]tören, und kaum tie-
fer gehen, als 3000 Fuss Höhe. 
2) Dem Gehirg·e angehörig sind: Rannnculns acouitifolins, 
Arabis Halleri, Viola tricolor, Sonchus alpinus, Me-
lampyrum sylvaticnrn, Gymnadcnia albida, Convallaria 




lamagrostis Halleriana, Lycopodinm Selago ct anno-
tinnm. 
3) Durch die Bewolll!nng scheinen eingeschleppt: Tldaspi 
arvense et Capsella Bursa - ~ Ribes Grossnlaria, 
Carum Carvi, Chrysanthemum inodornm, 1\1 yosotis in-
termedia et hispida, Veronica arvensis, Plantago me-
dia, Chenopodium album, Rumex crispus und Urtica 
dioica. Der übrige Theil sind Moorpflanzen , denen 
die Erhebung gleich ist, wenn sie nur die gehörige 
Moorfeuchtigkeit erhalten, oder auch Wald- und Wie-
sen- Pflanzen der Ebenen, die sich bis zu jener Hölte 
hinauf geschwungen haben; einzelne wiederum sind 
durch Vögel eingebracht, wie z, B. Sorbus aucu-
paria. 
Durch den Standort oder das Alpenklima modificirtc For-
men sind: 
Geranium sylvaticum kaum einige Zoll hoch. 
Alchemilla montana var. snbfissa. -
Sorbus aucuparia - glalJrescens ct microphylla. 
Epilobium palustre ~ simplex ßore nutante. 
Solidago virga aurea - minor et grandiflora. 
Leontodon autumnalis - calycibus nigro-hirsutis. 
Taraxacnm off. - grandiflorum. 
Hieracium mnrorum - forma gracilis = H. bifi-
dum Kit. 
Veronica officinalis - miuor macrophylla, lactc colo-
rata. 
Rhinanthus minor var. miuima. 
llumex Acetosa - var. arifolius. 
Juncus nliforruis var. minima. 
Luzula albida. var. rubella. 
multillora var. sudetica. 
Carex canescens var. brnnnescens. 
panicea var. livhla. 
Aira cacspitosa. var. minor. 
flexuosa. var. contracta - montana. 
Poa annna, var. colorata. 
- pratensis, var. ßexuosa. 
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Die Uebrigcn 1. 
Gefäss fiihrcnde Cryptogamen ll. 
Ue11cr den Reichthnm an Zellenpßanzcn vicllcidti ~~m 
auder Mal. 
Blankenburg, den 7. August 1839. 
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